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Gott ist die Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm. 
1. Joh 4,16 (Monatsspruch für August 2018) 

Love, Love, Love … beginnen die Sänger zu 
singen. Dann stimmen nach und nach Saxo-

fone und andere Instrumente ein und dann ist die 
Kirche erfüllt von Lachen und Strahlen und dem 
Beatles-Song „All you need is love“!
 Eine der ersten Szenen aus dem englischen Film 
„Tatsächlich … Liebe!“ beginnt so. Und während 
auf der einen Seite ein Paar seine Hochzeit feiert, 
erwischt einer der Hochzeitsgäste seine scheinbar 
kranke Freundin beim Seitensprung mit seinem 
eigenen Bruder … und ein plötzlich alleinerziehen-
der Vater ringt um das Gespräch mit seinem Sohn, 
der sich aus Kummer zurückgezogen hat. 
 Menschliche Liebe steckt voller Enttäuschun-
gen, Hindernisse und unerwarteten Überraschun-
gen. Gut, wenn die Quelle der Liebe nicht nur aus 
uns selbst kommt. Christinnen und Christen ver-
trauen darauf, dass „Gott ein glühender Backofen 
voller Liebe (ist), der da von der Erde bis an den 
Himmel reicht“. (Martin Luther) 
 Von der Wärme dieser Liebe strahlt immer 
wieder etwas auch auf uns ab, so hoffen wir nicht 
nur als Gläubige. Nicht, weil wir so viel dafür tun, 
sondern weil sie uns einfach so geschenkt wird. 

Und so passiert es im Film, dass das frisch vermähl-
te Paar einen verlorenen Freund neu gewinnt, der 
Betrogene mit Hilfe fremder Sprachen die Lie-
be fi ndet und der Sohn mit seinem Wettlauf für 
einen Kuss einen ganzen Flughafen aufhält. 
 Und in Bissendorf? 
Da begegnen sich Menschen beim Hofgottesdienst 
oder Stoffelfest und entdecken neue Seiten anein-
ander. Da verbindet die Liebe Groß und Klein als 
„starkes Band“ beim Gemeindefest und auf dem 
Weg zum neuen Kirchenvorstand. Und alle singen 
ihre Lieder von der Liebe. Stimmen Sie mit ein?

Herzlichst

    

Reise-geschichten

 
sonntags, 11.00 Uhr: Sommerkirche – 
Gottesdienst an wechselnden Orten. Serviert jeweils mit einer kleinen Erfrischung für unterwegs.

RRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRRReeeeeeRRRRRRRRRRRReeeeee gggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggggeeeeeeeeeegggggRRRRRRRRRRRReeeeeeeeeeeiiiiiiiiiiiiiisssssssssseeeeeeeeeeeeRRRRRRRRRRRReeeeeeeeeeeeiiiiiiiiiiiiiiiisssssssssseeeeeeeeeegggggggggggggggggggggeeeeeeee5. August – Raststätte Emmaus
Christophoruskirche, Bissendorf-Wietze
Pastor Thorsten Buck

12. August – Ein Anhalter, der sich auskennt
Hof Kablitz - In Wennebostel 36a
Lektorin Elisabeth Wöbse und Pastorin Wibke Lonkwitz
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Ihre evangelische Kirche lädt ein.
St. Michaelis – Bissendorf | Kapernaum – Resse | Christophorus – Bissendorf-Wietze
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Der neue Kirchenvorstand mit Pastorin Wibke Lonkwitz und Pastor Thorsten Buck nach der Einführung im Gottesdienst: (vorn, v. l.) 
Katrin Möhlecke mit KV-Nachwuchs, Thomas Burgard, Elisabeth Wöbse, Felicitas Roßberg-Doebke; (hinten, v. l.) Etzhard Bultmann, 
Christoph Biester, Henrike Hein, Christiane Linke, es fehlen: Christina Föst, Sabine Mohlfeld, Holger Klose.

Elisabeth Wöbse (r.) bedankt sich bei der langjährigen 
KV-Vorsit zenden Karin Ernst: „Mit Blick auf Dein langjähriges 
und überaus erfolgreiches Engagement, kann jedes Geschenk 
nur symbolisch sein.“

Für den Christophorusbeirat verabschiedet Henrike Hein (l.) 
mit vielen w-Fragen die Gemeindesekräterin Sabine Köhn: 
„Und was machen wir ohne Dich?“

Im Gottesdienst in der Christophoruskirche am 
17. Juni 2018 übergaben die bisherigen Mit-

glieder des Kirchenvorstands den Staffelstab an 
die neu gewählte Riege – und: Gleich nach der 
Einführung hat der neue Kirchenvorstand am 21. 
Juni zum ersten Mal getagt. Einstimmig wurde 
Elisabeth Wöbse zur Kirchenvorstandsvorsitzenden 
gewählt. Frau Wöbse möchte diese Aufgabe für drei 

Jahre übernehmen und dann einen Übergang or-
ganisieren, damit Kontinuität im Kirchenvorstand 
auch über Wahlen hinweg gesichert ist. Wir freuen 
uns über die Kontinuität und den Geist des Auf-
bruchs, den der Kirchenvorstand mit seinen vielen 
neuen Gesichtern mit sich bringt.

Thorsten Buck

Willkommen und Abschied: Unser Kirchenvorstand
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Ein neues Gesicht im Kirchenkreisjugenddienst

Mein Name ist Anne Basedau, ich bin 33 Jahre 
alt und lebe mit meinem Mann und unse-

rem Sohn seit Mai 2017 in Mellendorf.
 Seit Januar 2018 bin ich im ev.-luth. Kirchen-
kreisjugenddienst Burgwedel-Langenhagen als 
Kirchenkreisjugendwartin tätig. Damit habe ich die 
Nachfolge von Dorothee Lüdeke und Werner Bür-
gel, die im Dezember 2017 und Februar 2018 in 
den Ruhestand verabschiedet wurden, angetreten. 
Ich möchte Sie und Euch sowie Ihre Kirchenge-
meinde gern kennenlernen und Pläne schmieden 
für die Arbeit der Ev. Jugend im Kirchenkreis. Schon 
als Jugendliche war ich in der Arbeit mit Kindern, 

Konfi rmanden und Jugendlichen in meiner Kir-
chengemeinde und in meinem Heimatkirchen-
kreis Uelzen sehr aktiv. So verfestigte sich mein 
Wunsch Diakonin zu werden - und ging nach dem 
Abitur zum Studium der Religionspädagogik und 
Sozialpädagogik nach Hannover. 
 Mit der praktischen Berufserfahrung startete 
ich 2010 in der Kirchengemeinde Emmerthal und 
im Kirchenkreisjugenddienst Hameln-Pyrmont. 
Besonders interessant war für mich, die Arbeit ei-
nes Diakons in einer Kirchengemeinde kennen-
zulernen. Mein Weg führte mich dann weiter auf 
eine Projektstelle für schulkooperative Arbeit in 
der St. Matthäi-Kirchengemeinde in Gronau (Lei-
ne). Dort arbeitete ich mit Kindern, Konfi rmanden 
und Jugendlichen. Darüber hinaus war ich an einer 
Grundschule und einer Kooperativen Gesamtschu-
le im Aufbau in Gronau tätig. Seit 2015 engagierte 
ich mich als Kirchenkreisjugendwartin im Kirchen-
kreis Peine. 
 In meiner Arbeit liegt mir besonders die Aus- 
und Fortbildung von ehrenamtlichen Jugendgrup-
penleitern am Herzen. 
 Ich freue mich auf Sie und Euch und hoffe, dass 
wir uns bald persönlich kennenlernen können.
 Herzliche Grüße, Anne Basedau

Glückstag
Die Kirchenkreisjugendwartin Anne Basedau wird 
mit einem festlichen Jugendgottesdienst am 
Sonntag, 2. September um 14.00 Uhr in der 
St. Michaelis-Kirche in ihr Amt eingeführt. Mit 
dabei ist auch die Kirchenkreisband SoundFactory. 
Vorbereitet und durchgeführt wird der Gottesdienst 
vom Kreisjugenddienst (Anna Thumser, Diakonin, 
und Reni Kruckemeyer-Zettel, Kreisjugendpastorin), 
Mitgliedern des Kreisjugendkonventes und 
Superintendent Holger Grünjes. 
 Im Anschluss gibt es ein kleines Fest, das 
glücklich macht – für alle Jugendlichen, die sich 
im Kirchenkreis engagieren. In und um das Ge-
meindehaus gibt es viel zu erleben: ein Konzert 
von SoundFactory, Postkartenatelier, um Freunde 
mit Post zu beglücken, Bible Art Journaling, Speed-
dating, Bungierun, lecker Essen …

Mary Pattke

mini Konfi s
Im Herbst 2018 beginnt die miniKonfi -Zeit 
mit den neuen Kindern aus den 4. Klassen. 
Gemeinsam mit vielen Anderen Geschichten 
rund um den Glauben kennenlernen, mit 
Eltern und Kindern Kirche jung und frisch 
erleben – das ist miniKonfi . Die Teilnahme 
an der miniKonfi -Zeit während der 4. Klas-
se ist Bestandteil unserer Konfi rmanden-
arbeit – am Ende steht die Konfi rmation in 
der 8. Klasse. Ein Informationsabend mit 
Einteilung der miniKonfi -Gruppen fi ndet 
am Donnerstag, den 9. August, um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus, Am Kummerberg 
4a, Bissendorf, statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter: 
https://www.kirche-bissendorf.de/minikonfi s.html
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Zum Israel-Sonntag am 5. August 2018 
(10. Sonntag nach Trinitatis)

„Es möge Frieden sein in deinen Mauern und Glück in den Palästen“ (Psalm 122, 7)

Der 9. Tag des hebräischen Monats Av – „Tischa 
BeAv“ – ist für die Juden ein Fasten- und Trau-

ertag. Sie gedenken der zweimaligen Zerstörung 
des Jerusalemer Tempels. 
 Der Tempel war für die Juden – und auch für 
den Juden Jesus – das geistliche Glaubenszen-
trum. Weil der 9. Av dem 10. Sonntag nach Trinitatis 
zeitlich nah ist, haben die Kirchen diesen Sonntag 
zum „Israel-Sonntag“ erwählt. Er ist also auch für 
uns Christen ein Gedenktag. Er erinnert in beson-
derer Weise daran, dass Christen und Juden eine 
gemeinsame Glaubenswurzel haben. 
 In diesem Jahr blickt der Staat Israel auf 70 
Jahre zurück. Ein Land, in dem eigentlich Frieden 
sein sollte. Doch die Medien berichten Jahr um 
Jahr über Hass und Gewalt aus der Region. Diese 
Gewaltbereitschaft gegenüber Andersgläubigen ist 
leider auch in unserem Land aktuell in Form des 
Antisemitismus zu beobachten.
 So sollte uns bewusst werden, dass uns vier As-
pekte mit dem jüdischen Volk verbinden:

1. Juden und Christen glauben an denselben 
Gott: Höre Israel, der Herr ist unser Gott, der Herr 
allein. Für uns Christen wird dies deutlich im ersten 
Gebot.

2. Juden und Christen gründen ihren Glauben 
auf die Heilige Schrift – die Bibel.
Das Alte Testament haben Jesus, Paulus und die 
Apostel als Grundlage ihrer Verkündigung verwen-
det. Ohne das Alte Testament wäre das Neue Testa-
ment nicht denkbar.

3. Juden und Christen sind mit der Person und 
dem Werk Christi untrennbar verbunden.
Jesus war Jude. Er ist in Israel geboren, lebte und 
wirkte hier. Seine ersten Jünger waren Juden, sie 
wurden von Jesus ausgesandt in die Welt. Auf dem 
Ölberg wird er wiederkommen, wie es die Schrift 
bezeugt. Somit sind Juden und Christen auch mit 
dem Land Israel verbunden.

4. Juden und Christen erfüllt die gemeinsame 
Hoffnung.
Juden richten ihre Hoffnung auf den kommenden 
Messias. Christen warten auf die Wiederkunft des 
Messias Jesus Christus. In der Zukunftshoffnung 
der Christen hat daher auch das jüdische Volk sei-
nen Platz.

 Wenn man sich diese vier Aspekte zu eigen 
macht, ist der Antisemitismus völlig unbegründet 
und darf in unserem Land mit einer christlich-
abendländischen Kultur keinen Platz fi nden. Hier 
beginnt unsere Überzeugungsarbeit als Christen.
 Im Grunde sehnen sich alle Menschen – egal 
welcher Religion sie angehören – nach Frieden in 
Israel und der Welt. Ein Weg dahin, ist die Bereit-
schaft jedes einzelnen in dem anderen die Schwe-
ster und den Bruder zu sehen sowie das Suchen 
nach dem, was miteinander verbindet. Aber auch 
das Trennende auszuhalten, ja als gegeben zu 
akzeptieren.

Wolfgang Jansen
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Gottesdienste im August 2018
 Bissendorf

 10.8. Ökumenischer 
  Schulanfänger-Gottesdienst
  Freitag, 18.00 Uhr
  Pastor Thorsten Buck

 26.8. Gottesdienst mit Taufe
  Sonntag, 9.30 Uhr
  Pastor Thorsten Buck
 2.9. Jugendgottesdienst zum Thema „Glück“
  Sonntag, 14.00 Uhr   
  Kreisjugenddienst, Kreisjugendkonvent und 
  Superintendent Holger Grünjes (siehe S. 4)

Ökumenische Andachten
im Seniorenheim „Stadtgarten“
 1.8. Mittwoch, 16.30 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz
 15.8. Mittwoch, 16.30 Uhr
  Lektorin Elisabeth Wöbse
 29.8. Mittwoch, 16.30 Uhr
  Gemeindereferent Thomas Schenk

 Scherenbostel

ehem. Schule, Fuhrenkamp 3
 2.9.  Gottesdienst
  Sonntag, 9.30 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz

 Wennebostel

 12.8.  Sommerkirche
  „Ein Anhalter, der sich auskennt“ 
  (siehe S. 2)

 Gailhof

Dorfgemeinschaftshaus, Am Dreieck 3
 23.8. Werktagsgottesdienst
  Donnerstag, 15.00 Uhr 
  Prädikantin Karin Ernst
 2.9. Dorfgottesdienst
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Pastor Thorsten Buck

 Bissendorf-Wietze

 5.8. Sommerkirche
  „Raststätte Emmaus“ (siehe S. 2)

 19.8. Familiengottesdienst
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Pastor Thorsten Buck
  anschließend Stoffelfest (siehe S. 7) 

 2.9. Gottesdienst mit Abendmahl
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz

 Resse

 11.8. Ökumenischer 
  Schulanfänger-Gottesdienst
  Samstag, 9.30 Uhr
  Pastor Thorsten Buck
 26.8. Gottesdienst
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Pastor Thorsten Buck
 9.9. Gottesdienst mit Abendmahl
  Sonntag, 11.00 Uhr
  Pastorin Wibke Lonkwitz

„Ich wär‘ so gern 
dein Freund“

Am Sonntag, 26. August, von 
10.00 bis 12.00 Uhr, feiern 
wir im Gemeindehaus und 
(bei gutem Wetter) auf dem 
Gelände vor dem Gemeinde-
haus einen freundschaftlichen Kindergottesdienst. 
Wie gut, einen Freund, eine Freundin an der Seite 
zu haben. Egal, ob Ihr das „Kindermutmachlied“ 
kennt oder nicht: Ihr wisst, wie schön es ist, wenn 
da jemand ist, der einen mag. Wir singen mit Euch 
das „Kindermutmachlied“ und viele andere Lie-
der, spielen Freundschaftsspiele und hören eine 
Freundschaftsgeschichte. Wir laden alle Kinder ab 
5 Jahren bis zur 3. Klasse ganz herzlich ein, mit 
uns an diesem Morgen viel zu erleben. 

Das Kindergottesdienst-Team
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Stoffelfest Stoffelfest 
am 19. Augustam 19. August
Sie sind herzlich eingeladen am Sonntag, 
19. August um 11.00 Uhr zum Familien-
Gottesdienst in Bissendorf-Wietze. 
Anschließend feiern wir im und um 
das Christophorus-Kirchenzentrum. 

Es gibt u.a. Stockbrot am Lagerfeuer, 
Gegrilltes und Getränke, 
Bastelaktionen, Flohmarkt und 
eine Kaffeestube. 
Das Stoffelfest-Team freut sich auf 
viele Gäste und schönes Wetter!

Hofgottesdienst in Wennebostel

Es ist schon zur Tradition geworden. Einmal im 
Jahr fi ndet ein Gottesdienst der St. Michaelis-
Gemeinde in Wennebostel statt. In diesem Jahr 
sind alle Wennebosteler und alle anderen 
Gemeindemitglieder im Rahmen der Sommer-
kirche, am Sonntag, 12. August um 11.00 Uhr, 
auf den Hof der Familie Kablitz/Meyer, 
In Wennebostel 36a zum Freiluftgottesdienst 
mit Pastorin Wibke Lonkwitz und Lektorin 
Elisabeth Wöbse eingeladen.
 Musikalisch wird der Gottesdienst vom Posau-
nenchor begleitet. Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es bei Kaffee und Kuchen Gelegenheit 
zu Begegnung und Gesprächen, oder einfach nur 
zum Verweilen in netter Atmosphäre.

Heidrun Pieszak

Konfi rmations-Jubiläen 
Bitte vormerken, weitersagen und anmelden!
Sonntag, 28. Oktober 2018, 10.00 Uhr
• Diamantene Konfi rmation (60 Jahre), 
 Jg. 1958
• Eiserne Konfi rmation (65 Jahre), Jg. 1953
• Gnaden Konfi rmation (70 Jahre), Jg. 1948
Zu den Konfi rmations-Jubiläen laden wir alle 
Ehemaligen, die in den genannten Jahren in 
Bissendorf oder einem anderen Ort konfi rmiert 
wurden, herzlich ein. Die Goldene Konfi rma-
tion der Konfi rmationsjahrgänge 1968 und 
1969 feiern wir gemeinsam im Jahr 2019. 
      Um eine gute Vorbereitung zu ermöglichen, 
bitten wir um Ihre Anmeldung im Pfarrbüro 
während der Öffnungszeiten oder auch 
telefonisch unter Telefon 8770. 
Bitte benachrichtigen Sie auch Ihnen bekannte 
Konfi rmanden/Innen von damals. 

Feiern Sie in diesem Jahr 
ein rundes Ehejubiläum? 
Wenn ja: Herzlichen Glückwunsch! Gerne 
begleiten wir Sie mit einem Besuch oder einer 
Andacht in der Kirche an diesem Tag. Geben 
Sie bitte dazu rechtzeitig im Gemeindebüro 
(Tel. 8770) Bescheid. 

Wibke Lonkwitz

„Über Mauern springen“ 
– wir feiern ökumenischen 
Einschulungs gottesdienst 
für alle Kinder, die ihre 
Schulzeit mit einem Segen 
beginnen möchten.

Ökumenischer 
Schulanfänger-Gottesdienst 

Freitag, 10. August, um  18.00 Uhr 
in St. Michaelis



Das war unser Gemeindefest 2018Starke 
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gemeindefest 2018
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„Mir träumte einst 
ein schöner Traum“
Ein Liederabend

Am Freitag, 17. August, um 18.00 Uhr fi ndet 
in der St. Michaelis-Kirche ein Liederabend 

mit Ole Magers (Bariton) und Sarah Siering (Alt) 
statt. Dieser bunte Abend mit geistlicher und welt-
licher Literatur widmet sich unter anderem dem 
ewigen Thema in der Kunst, der Liebe.
 Im Mittelpunkt des Konzertes steht der Lieder-
zyklus Opus 48 von Edvard Grieg. Dieser schrieb 
seine Lieder nämlich gerade aus der Inspiration 
der Liebe heraus. Er sagte selbst, als man ihn fragte, 
warum die Liedkomposition so einen bedeutenden 
Platz in seinem Schaffen habe: „Ich liebte ein Mäd-
chen mit einer wundervollen Stimme und einer 
genauso wundervollen Begabung als Interpretin.“ 
Dieses Mädchen wurde seine spätere Frau Nina 
Hagerup.
 Neben Griegs Liederzyklus stehen Brahms Du-
ette und andere Lieder, die zur Ruhe, zum Schmun-
zeln und zur Entzückung einladen.

Das Konzert ist kostenlos, am Ausgang bitten wir 
um eine Spende. Diese Spende ist für das Kantaten-
Konzert am 24. November der Kantorei gedacht.
Wir freuen uns auf Ihr Erscheinen und hoffen, Sie 
in die zauberhafte Welt des Liedes mitzunehmen!

Ole Magers
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Die Kirchengemeinde lädt ein …

 Kontakte

Seniorenkreis
Donnerstag, 9. August, um 14.30 Uhr
im Gemeindehaus mit Lektorin Ira Wilkens
Rückfragen an Elke Krogmann, Tel. 58963 
und Martina Wilhelm, Tel. 8535
Patchwork
Jeden 2. und 4. Montag im Monat ab 19.00 Uhr im 
Gemeindehaus · Info: Frau Leichter, Tel. 6737
„Plattdüütsch bi de Kark“
Plattdeutscher Gesprächskreis „Platt schall leven!“
Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
18.00 – 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Info: Elisabeth Wöbse, Tel. 79898
Deutschkurse für ausländische Mitbürger
Jeden Dienstag und Donnerstag 
von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Info: Martina Paulmann, Tel. 0170 / 4542166
Gebetskreis
Jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, im Gemeindehaus
Ansprechpartnerin: Gerlinde Haug, Tel. 5887228 
CVJM-Gruppe
Jeden Freitag von 19.00 – 21.30 Uhr
in der Pfarrscheune
Musik, Spiele, Filme und mehr
Info: vorstand@cvjm-bissendorf.de
Leitung: René Höfer

 Eltern-Kind-Kontaktgruppen

Kurse für Eltern mit Säuglingen
(angelehnt an DELFI-Kurse)
Sie haben ein Baby und suchen neue Kontakte.
Sie wollen sich informieren, vor allem Erfahrungen 
austauschen und in einer geleiteten Gruppe 
singen, spielen und Spaß haben. 
(90 Min.,1× wöchentlich)
Nach Bedarf besucht uns eine Hebamme.
Anmeldungen für den nächsten Kurs für Babys,
die Februar 2018 und später geboren sind,
bitte jetzt!

Familiengruppe: Eltern mit 1,5 – 3-Jährigen
Mittwochs vormittags 90 Min.
Anmeldung und Info:
Claudia Schwarz, Tel. 60287 
E-Mail: cug.schwarz@t-online.de

Rückbildungskurse
Information und Anmeldung:
Katrin Timm, E-Mail: physio-fem@gmx.de
Musikgartenkurse
für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren
Information und Anmeldung:
Elke Engler, Tel. 05136 / 878948 

 Kirchenvorstand

Die nächste öffentliche Sitzung des Kirchen-
vorstandes fi ndet am Dienstag, 21. August, 
um 19.30 Uhr in der Christophoruskirche in 
Bissendorf-Wietze statt. Herzlich willkommen.

 Kindertagesstätte St. Michaelis

■ Kranichweg 16
 Tel. 8614, Fax 609138
 kita.bissendorf@kirche-wedemark.de
 Kindergartenleitung: Heike Eggers
■ Annemarie-Nutzhorn-Weg 10
 Tel. 377706, Fax 379138
 buero.kita.bissendorf-gw@kirche-wedemark.de
 Kindergartenleitung: Heike Geng-Matthiesen 

Aufl age: 3.500 · Verantwortlich: Barbara Schreiber 
Kontakt: gemeindebrief@kirche-bissendorf.de
Gesamtherstellung: novuprint GmbH, Hannover
Mitarbeit: Anne Basedau, Thorsten Buck, Beate Harms,
Wolfgang Jansen, Wibke Lonkwitz, Ole Magers, 
Mary Pattke, Heidrun Pieszak, Carsten Schreiber, 
Susanne Winkler, Sabine Wojke
© Bilder: Titel, S. 7, S. 8 (8) Carsten Schreiber; 
S. 2 Unsplash/Debbie Hudson (o.), Open Streetmap 
Contributors (u.); S. 3 Anke Bultmann; S. 4 Nicole Laskowski; 
S. 5 Berthold Werner from Wikimedia Commons; 
S. 9 Susanne Winkler (o.), Wikimedia Commons (u.)

Impressum
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Organistin 
Franziska Jaap 
E-Mail: franziska.jaap@gmx.de
Kantorei
Kantaten, Choräle, kirchliche Lieder
Jeden Dienstag von 19.15 – 20.45 Uhr 
im Gemeindehaus
Leitung: Ole Magers, Hannover
Info: Helmut Dohnke, Tel. 6268
Posaunenchor
Jeden Mittwoch von 19.30 – 21.00 Uhr
im Gemeindehaus
Leitung: Angelika Müller, Tel. 3767617
Gitarrenkurs für Jugendliche (ca. 10 – 14 J.)
Jeden Freitag von 16.15 – 17.00 Uhr
im Gemeindehaus, Leitung: Johannis Heidrich
Info: Siri Schmidt, Tel. 9210747
„daCapo-Choir“
Jeden Freitag von 19.15 – 21.15 Uhr
im Gemeindehaus
Gospels, Spirituals, Pop und mehr
Info: Thomas Burgard, Tel. 36691
E-Mail: info@dacapo-choir.de
Musikgruppe „Tonika“
Moderne Kirchenmusik
Info: Christina Föst, Tel. 372133
Mittelchor „Sputnik“ 
5. – 6. Klasse, Freitag, 15.45 – 16.30 Uhr
Kinderchor „Sternenfänger“ 
für Kinder im Grundschulalter
Freitag, 16.30 – 17.15 Uhr 
Jugendchor „SUNRISE“ 
Jugendliche ab Klasse 7, anschließend Theater-
probe Jugendchor (geschlossene Gruppe)
Freitag, 17.15 – 18.00 Uhr 
Der Chorbeitrag für „Sternenfänger“, „Sputnik“ 
und „SUNRISE “ beträgt 10,– € im Monat
Info und Anmeldung bei Melanie Weißkichel 
unter 374603 oder per Mail an 
melanie@weisskichel.de

Evangelisch-lutherische 
Kapernaum-Kirchengemeinde Resse
Martin-Luther-Str. 10, 
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr und
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr 
Lilia Fischer, Tel. 05131 / 53008
E-Mail: KG.Resse-Kapernaum@evlka.de

 Resse

Wir sind für Sie da:

■ Pfarramtsbüro, Am Kummerberg 2 
Dienstag, Donnerstag, Freitag 9.00 – 11.00 Uhr,
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr
Sabine Wojke, Tel. 8770, Fax 372437
E-Mail: KG.Bissendorf@evlka.de
www.kirche-bissendorf.de
■ Friedhofsangelegenheiten
Garten-Center Klipphahn, Tel. 8834
■ Pfarrbezirk Ost (Pfarrstelle I: Bissendorf östlich 
der Bahnlinie, Wennebostel, Gailhof, Biss.-Wietze)
Am Kummerberg 2, Pastor Thorsten Buck
Tel. 6590, E-Mail: thorsten.buck@evlka.de
■ Pfarrbezirk West (Pfarrstelle II: Bissendorf 
westlich der Bahn linie, Scherenbostel, 
Schlage-Ickhorst, Wiechendorf)
Am Kummerberg 2, Pastorin Wibke Lonkwitz
Tel. 6099208, E-Mail:wibke.lonkwitz@evlka.de
■ Diakoninnen
Mary Pattke, Tel. 9599875
E-Mail: mary.pattke@kirche-wedemark.de 
Beate Harms, Tel. 0511 / 881213
E-Mail: Harms.Beate@t-online.de
ab Mitte August wieder erreichbar

 Freundlich zugedachte Spenden und 
 Überweisungen bitte auf unser Spenden-Konto
 Nr. 6041 bei der Evangelischen Bank eG;
 IBAN: DE85 5206 0410 0000 0060 41
 BIC: GENODEF1EK1
 Stichwort: Kirchengemeinde Bissendorf

 Bissendorf
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Hier könnte auch Ihre Werbung stehen ...
Weitere Informationen: Tel. 05130 / 8770
H
W


